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II

(Nicht veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte)

RAT

BESCHLUSS DES RATES

vom 17. Juni 1994

betreffend die Ermächtigung der Europäischen Gemeinschaft und der Europäischen
Atomgemeinschaft zur Unterzeichnung und zum Abschluß der Vereinbarung über die

Satzung der Europäischen Schulen

( 94/557/EG, Euratom)

DER RAT DER EUROPAISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft, insbesondere auf
Artikel 235 ,

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Atomgemeinschaft, insbesondere auf
Artikel 203,

auf Vorschlag der Kommission 0 ),

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments ( 2 ),

in Erwägung nachstehender Gründe:

Die Europäischen Gemeinschaften sind bestrebt, die gemeinsame Erziehung der Kinder ihrer
Bediensteten in den Europäischen Schulen sicherzustellen, um so zu einem ordnungsgemäßen
Funktionieren der Gemeinschaftsorgane beizutragen und diesen die Erfüllung ihrer Aufgaben zu
erleichtern . Zu diesem Zweck haben die Gründermitgliedstaaten am 12. April 1957 die
Vereinbarung über die Satzung der Europäischen Schulen unterzeichnet.

Um den Betrieb dieser Schulen erfolgreicher zu gestalten und der Rolle , welche die Gemeinschaft
dabei spielt, größere Geltung zu verschaffen, haben der Rat und die im Rat vereinigten Minister
für das Bildungswesen die Kommission am 31 . Mai 1990 beauftragt, den Entwurf einer neuen
Vereinbarung über die Europäischen Schulen zu erarbeiten .

Die Beteiligung der Gemeinschaften an der Durchführung dieser Vereinbarung ist unerläßlich,
damit die Ziele der Europäischen Gemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft
erreicht werden .

(!) ABl . Nr. C 93 vom 2 . 4 . 1993 , S. 1 .
( 2 ) ABl . Nr. C 128 vom 9 . 5 . 1994 .
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Die Europäische Gemeinschaft und die Europäische Atomgemeinschaft werden sich an der
Durchführung der Vereinbarung beteiligen, indem sie die Befugnisse wahrnehmen, die ihnen
durch die Vereinbarung und durch künftige nach Maßgabe der Vereinbarung erlassene
Rechtsakte übertragen werden .

Es ist für die Europäischen Gemeinschaften daher unerläßlich, diese Vereinbarung zu schlie­
ßen .

In den Verträgen sind für die Annahme dieses Beschlusses lediglich die in Artikel 235 des
Vertrags zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft und Artikel 203 des Vertrags zur
Gründung der Europäischen Atomgemeinschaft genannten Befugnisse vorgesehen —

BESCHLIESST:

Artikel 1

Die Vereinbarung über die Satzung der Europäischen Schulen wird im Namen der Europäischen
Gemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft genehmigt.

Die Vereinbarung ist diesem Beschluß beigefügt.

Artikel 2

Der Präsident des Rates wird ermächtigt, die Person(en ) zu bestellen, die befugt ist ( sind ), die
Vereinbarung rechtsverbindlich für die Europäische Gemeinschaft und die Europäische Atomge­
meinschaft zu unterzeichnen sowie die Person(en ) zu bestellen, die befugt ist ( sind ), die Urkunde
über die Notifizierung gemäß Artikel 33 der Vereinbarung zu hinterlegen.

Geschehen zu Luxemburg am 17. Juni 1994 .

Im Namen des Rates

Der Präsident

Th. MIKROUTSIKOS


